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Protokoll der Sitzung des Pfarrgemeinderates St. Pankratius  

Datum:  26. November 2024 

Zeit:   19:00 Uhr  

Ort:   M-Punkt Forum 

Anwesend: G. Becker, B. Geese, M. Hellmann, G. Nowotsch, E. Schepers, A. Schmitz, D. Schulz, A. 

Speer 

Abwesend: C. Domberger, A. Müller, A. Tekaat, M. Voss-Jäger 

Tagesordnung 

1. Begrüßung und Ankommrunde, Protokoll 

2. Protokoll 

3. Beschluss Tätigkeitsberichte 

4. Umplan 

5. Ideenschmiede 

6. Planung Pfarrversammlung  

7. Handlungsfelder 

8. Verschiedenes 

a. Nächste Ankommrunde 

b. Protokoll nächste Sitzung  

9. Abschluss-Segen 
 

Top 1: Begrüßung und Ankommrunde, Protokoll 
Herr Schulz begrüßt die Anwesenden und eröffnet die Sitzung.  

Frau Schepers gestaltet die Ankommrunde.  

Top 2: Protokoll letzte Sitzung  
Es gibt keine Änderungswünsche zum Protokoll der letzten Sitzung.  

Als Ergänzungspunkt zur Tagesordnung wird bei Top 8: Verschiedenes der Unterpunkt Weihnachten 

2025 eingefügt.  

Top 3: Beschluss Tätigkeitsberichte  
In der Zukunft wird im Tätigkeitsbericht des PGRs nur von den Erarbeitungen der Handlungsgruppen 

berichtet, welche neue Ergebnisse erarbeiten konnten. Eine Liste der Arbeitsgruppen, die keine 

neuen Ergebnisse in der letzten Zeit zu berichten haben, ist nicht notwendig. Der Tätigkeitsbericht soll 

zukünftig nicht mehr viertel-, sondern halbjährlich erscheinen. Der nächste Bericht soll nach der 

Pfarrversammlung (05.01.) erscheinen. Die Mitglieder der Handlungsfelder sind aufgerufen, ihre 

Zusammenfassungen bestenfalls bis zur nächsten Sitzung an Dr. Bahne zu schicken. Der 

darauffolgende Bericht wird dann im Juni, also vor den Sommerferien veröffentlicht werden.  
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Top 4: Umplan 
Durch eine Punktierung bei der gemeinsamen Sitzung mit dem KV und Pastoralteam wurde 

festgehalten, an welchen Stellen besonders Gesprächsbedarf herrscht. Ein Fotoprotokoll zu dieser 

gemeinsamen Sitzung wurde bisher nicht verschickt. Aufgrund der Krankheitsfälle und den 

Zugriffsrechten zu den benötigten Dokumenten ist es bei der Sitzung nicht möglich, den Umplan im 

Detail anzuschauen. Das Thema soll bei der nächsten regulären Sitzung im Januar besprochen 

werden, nach Möglichkeit als einziges Thema der Sitzung.  

Top 5: Ideenschmiede 
Es wurde ein Newsletter zu Informationen der Ideenschmiede verschickt. Diese Mail haben aber nur 

wenige Personen erhalten. Am 29.01.2025 soll um 19-21Uhr eine Auftaktveranstaltung stattfinden, 

die noch größer beworben werden muss. Es wurde während der Sitzung überlegt, wer gezielt für die 

Teilnahme an Ideenschmieden angesprochen werden könnten. Es sind alle PGR-Mitglieder aufgerufen 

weiterzudenken, wer darüber hinaus Teil einer Ideenschmiede werden kann.  

Top 6: Planung Pfarrversammlung  
Die Pfarrversammlung findet am Sonntag, dem 05. Januar um 12:15 Uhr statt. Die zuständigen 

Personen für die Organisation des Empfangs wurden bereits bei der letzten PGR-Sitzung benannt. 

Weiterführend muss geklärt werden, welche Informationen Teil der Pfarrversammlung seien sollen. 

Dies ist bisher nicht eindeutig festgehalten.  

Top 7: Handlungsfelder  
A. Speer (Festausschuss) berichtet vom stattgefundenen Martinszug. Dieser sei allgemein gut 

gelaufen. Verbesserungsmöglichkeiten wurden für das nächste Jahr notiert.  

Top 8: Verschiedenes 
a. Weihnachtsgottesdienste  

Wenn über genaue Uhrzeiten von Weihnachtsgottesdiensten in den kommenden Jahren gesprochen 

werden soll, muss dies spätestens im September geschehen. Ein Gottesdienst am Heiligen Abend in 

St. Jakobus wird wie bereits in den vergangenen Jahren besprochen, nicht stattfinden.  

b. Nächste Ankommrunde 

Am 07.01. wird D. Schulz die Ankommrunde übernehmen.  

c. Protokoll nächste Sitzung  

A. Schmitz wird am 07.01. das Schreiben des Protokolls übernehmen.  

Top 9: Abschluss-Segen  
B. Geese liest zum Abschluss einen Segen vor.  

 

Protokoll erstellt von A. Schmitz  


